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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.ls7
Dienstag den 24. Juli 1877.

(3U18—1) Ni. 7437. i

Ellcnntnis.
I m Namen Sr . Majestät deS Kaisers hat das

l. l. Landes- als Preßgericht in Laibach aus Antrag
ber k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhal t der in der Nummer 160 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift „81dV0N8!li M r o ä " vom 17. J u l i 187? auf
ber dritten Seite in der zweiten Spalte ab
gedruckten Originalkorrespondenz: »1;- K<>triuiM<Lk
14. M^'u.« (I /v. d<»i>,'5), beginnend mit ,Xalll»i-
nli-ul^ und endend mit ,p0»6U lw/>", begründe
ben Thatbestand des Vergehens gegen die öffent-
liche Ruhe und Ordnung nach § 302 S t . G.

Es wird demnach zufolge M 488 und 493
ber St. P. O. die von der k. k. Staatsanwaltschaft
" Laiback verfügte Beschlagnahme der Nummer 160
ber Zeitschrift ^lovonski M w ä " vom 17. Ju l i
1877 bestätiget und gemäß H§ 36 und 37 deS
Gesetzes vom 17. Dezember 1862, 3ir. 6 R. G. B l .
vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
"lummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
bes Satzes der beanständeten Korrespondenz ver-
anlaßt. °

Laibach am 2 1 . J u l i 1877.

( 3 0 1 7 - 1 ) Nr. 7476.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

das k. k. Landesgericht als Preßgericht in Laibach .ms
Antrag der l.k. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der I nha l t des in der Nummer 78 der in
Laibach erscheinenden slovenisch.politischen Zeitschrift
,8IovM60« vom 17. J u l i 1877 auf der ersten
Seite in der ersten, zweiten und dritten Spalte
unter der Ueberschrift: ,i51ala äoda« abgedruckten
"ttartikels, beginnend mit „2iHln, äoda« und
endend mit „kr imMo 605«Io«, dann der auf der
dritten Seite in der ersten Spalte in der Rubrik
«llmrm d o ^ i « abgedruckten Original.Korrespon-
denz: »Ix I ^ M M « 14. M i i ^ (I'o veliwU,), be-
Mnend mit „VoMvu 80« und endend mit ,xa
d" iM0ik«, begründe den Thatbestand deö Ver-
gehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
"ach § 302 S t . G.
^ Es werde demnach zufolge tz 489 und 493
^ t . P . O . die von der k. l . Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 78 der Zeit-
lchnft ,8Iovun00« vom 17. J u l i 1877 bestätiget,
und gemäß tztz 36 und 37 des Preßgesetzes vom
^ - Dezember.1862, Nr. 6 R. G. B l . vom Jahre
tU63, die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten, die Vernichtung der mit Beschlag belegten
^emplare derselben und die Zerstörung des Satzes
°er beanständeten Artikel veranlaßt.

Laibach am 2 1 . J u l i 1877.

(2883—3) Nr. 4140.

Kundmachung.
der , ^ " ^ e Genehmigung der Iustizabtheilung
p ^ « ^ " kroatisch - slavonisch - dalmatinischen

vom 14. J u l i 1877, Z. 4140,
we l.l'Ü"' " " Zriniplahe in Agram, auf den zur
die ^ 5 Strafanstalt gehörenden Grundstücken,
Ger^. ""g. eines zweistöckigen Gebäudes für die
nehl^r " ^ " ^ " " ö im Pauschal-Nccord an Unter-

bis ^ ^ Gebäude muß bis Ende Oktober 1877
aem«, . Fußboden im ebenerdigen Geschosse aus-
3 s " und bid Ende O l t o w 1878 unbedin t

u,iandlg erbaut werden.
«ne s ^ . ^ Ausführung dieses Baues wird hiemit

>")"stllche Offertverhandlung bis inclusive

^ g e s c h r i e b e n ^ ' ^ " ' " " " "

Die Pauschalsumme, um welche der Bewerber
den Bau dieses Gebäudes unternimmt, hat der-
selbe selbst auszurechnen und im Offerte anzugeben.

Die auf den Bau bezügliche Daten, a ls: Ent-
würfe, allgemeine und spezielle Baubedingungen,
Baubeschreibungen und Vertragsentwürfe, können im
ersten Stock des Conütatsgeba'udes am Markus-
Platz in Agram täglich von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags eingesehen werden.

Die Bewerber um den Bau des Gerichts-
gebäudes haben ihre Offerte nach im Folgenden an-
gegebenen Concursbedingungen einzureichen:

1.) Die Landesregierung behält sich das Recht
vor, von den Bewerbern einen nach eigenem Er
messen, ohne Rücksicht auf den stachlaß zu wählen,
auch nach Umständen neue Verhandlungen auSzu»
schreiben oder mit den Bewerbern zum Zwecke
weiterer Nachlässe in Verhandlungen zu treten.

2.) Nur aus schriftliche, rechtzeitig im vor-
geschriebenen Termine vorgebrachte Offerte wird
Rücksicht genommen, während telegrafische Offerte
unberücksichtigt bleiben.

3.) Damit die Offerte in Betracht gezogen
werden können, müssen selbe nach bestimmtem
Formulare verfaßt sein, welche Formulare im vor-
erwähnten Bureau auf Verlangen ausgefolgt werden.

Die Offerte haben gestempelt und gesiegelt
zu sein und die amtliche Bestätigung zu enthalten,
daß das Reugeld von 5000 st. des Bewerbers bei
der königlichen Landes - Hauptkasse in Agram er-
legt wurde.

Die Aufschrift des Offertes hat wie folgt
zu lauten:

„Offert wegen Erbauung des zweistöckigen
Gebäudes für den königlichen Gerichtshof erster
Instanz in Agram."

4.) Die Offerte müssen längstens bis zum
Offert - Verhandlungstage 10 Uhr vormittags im
Expedit der Iustizabtheilung der königlichen kroatisch,
slavonisch-dalmatinischen Landesregierung, Nonnen-
gasse haus-Nr . 76, übergeben werden oder aber
bis zu dieser Zeit im Postwege mit Retour-Recepisse
anlangen.

5.) I s t das Reugeld nur in Werthpapieren
und nicht in w rem Gelde erlegt, so werden selbe
nur mit 90"/« des Tageskurses gerechnet.

6.) Die Pauschal Accordsummc fiir sämmtliche
Arbeiten muß mit Zahlen und Buchstaben aus
gedrückt werden.

7.) I n dem Offerte muß ausdrücklich an«
gesührt sein, daß dem Bewerber die Pläne, die
allgemeinen und speziellen Baubcdingnisse, die Bau-
btzschreibung, die Preislabelle und der Vertrags-
entwurf genau bekannt sind, daß er sie gut ver-
standen hat und dem ganzen Umfange nach als
für ihn rechtsverbindlich anerkennt, wie auch, baß
er mit den Ortsverhältnisscn vertraut ist.

8.) I n acht Tagen, gerechnet von der Ver-
ständigung über die Annahme des Offertes, hat
der angenommene Bewerber den Vertragsentwurf
zu unterfertigen, die Caution zu erlegen, beziehungs-
weise daS Reugeld bis zur Höhe der Kaution zu
ergänzen, widrigenfalls daS bereits erlegte Reugeld
als versallen betrachtet und der Bau deS GebäudeS
einem andern Bewerber übergeben oder aber in
eigener Regie ausgeführt wird.

9.) Die Bewerber bleiben fo lange im Worte,
biS der Beschluß der LandeSregiecung Verlautbart
wird, welch' letztere nicht an die Einhaltung der
Termine des tz 862 des allgemeinen bürgerlichen
Gesetzbuches gebunden ist, während erstere nicht
ermächtiget sind, Entschädigung oder Herausgabe
deS Reugeldes zu verlangen.

10.) Das Reugeld muß im Offerte genau
beschrieben sein, weil Anstünde, welche wegen falscher
und mangelhafter Beschreibung desselben entstehen,

>nur dem Bewerber zur Last fallen.

11.) Statt des baren Geldes werden als
Reugeld nur österr. - ung. Staatspapiere, Grund-
entlastungsobligationen und durch den Staat ga-
rantierte Prioritäten von bereits im Betriebe
stehenden Elfenbahnen angenommen.

Agram am 14. J u l i 1877.

rellierunss, 3ufti)ubtl»eillM)j.
(3020 — 1) Nr. 147.

Verlautbarung.
Die Concursausschreibung am 2 1 . Jun i l . I . ,

Nr. 117 B. Sch.R., wegen Besetzung einer Unter»
lehrerinstelle an der Laibacher Mädchenschule wirb
hiemit widerrufen.

Laibach am 19. J u l i 1877.

K. lt. 8talltbe)illi»s<<n,llatl,.

(2932-2) Nr. 8609.

Licitatilms Kundmachung.
Die Schotterlieferung für Gassen, Straßen

und Plähe der Stadtgemeinde Laibach für das
Jahr 1878 wird im Licitationswege beim Stadt-
Magistrate

am 3 0 . J u l i 1 8 7 7 ,

um 9 Uhr vormittags, hintangegeben.
LicitationS und Lieferungsbedingnisse liegen

im Lokale deS StadtbauamteS zu jedermanns Ein
sicht auf.

Stadtmastistrat Laibach
am 12. Juli 1877.

(2909—2) Nr. 4443.

Edictal-Vorladung.
Ägneö Kernc von Retje Haus'Nr. 9, gegen-

wärtig unbekannten Aufenthaltes, wird aufgefordert,
die an daS k. l . Steucramt in Reifni^ aufstehenden
Erwerbösteuerbeträge, und zwar:

pro 1875 . . . . 1u j l . ^7 ' / ^ kr.,
pro 1876 . . . . 9 „ 83
pro 1877 . . . . 10 „ 2 0 ' / , „

zusammen . . 30 st. 31 k .
b i n n e n 1 4 T a g e n

zu bezahlen, widrigenS deren Grcislcrgewerbe ^«l»
Vorsch. Nr. 44 der Steucrgemeinde Retje von
amtswegen gelöscht werden wird.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Gottfchee am
14. J u l i 1877.

(3019—1) Nr. 889.

Kuudmachuug.
Bei der gefertigten k. l . StrafhauS-Verwal-

tung findet am

F r e i t a g den 2 7 . I u l i 1 8 7 7

die Offertvcrhandlung wegen Bcistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

») 978 ' / , Meter grauer, 78 Centimeter breiter
Halma fester Qualität für Jacken, Leibel
und Hosen;

d) 150 Paar kuhlederne Schuhe, das Malcriale
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach dcm
hier vorliegenden Muster, und

c) 800 Stück Halbfohlcn.

Die darauf Reflektierenden wollen ihre mit
dem 10Perz. Vadium belegten und mit einer 5» > s.
Stempelmarke versehenen, gut versiegelten ^
unter Anschluß der bezüglichen Muster mit genaue»
Angabc der Preise vor oder längstens am brs^ ' "
Tage bis I I Uhr vormittags an die Strajanjl
Verwaltung einsenden.

Laibach am 2 1 . Ju l i 1877.
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A n z e i g e b l a t t .
(2944—1) Nr. 3972.

Dritte exec. Feilbietung.
I n der Efecutisnssache des l. l. Steuer-

amteS Sittich, uom. des hohen Nerars,
gegen »nton und Maria Vradac von Klein«
lese !ft zu der auf den 12. d. M . an«
geordneten zweiten Feilbietung der dem
letzteren gehörigen Realität gub Rcts.-
Nr. 250' / , aä Herrschaft Zobelsberg lein
Kauftuftiger erschienen, daher am

16. Nuguf t 1 8 7 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zur dritten
Fcilbietung geschnitten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 12ten
Jul i 1877.
( 2 9 2 2 - 1 ) Nr 3153.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
hiemit bekannt gemacht:

OS werde die in der GxecutionSsache
des Geora övigelj von Seväel gegen
Lutas Tursic von Vigaun pcw. 1000 ft.
mit dem Bescheide vom 25. November
1876, Z. 8300, auf den 20. April 1877
angeordnet genesene drille lfeculi« Fell-
bietung der gegnerischen Realität Rclf.-
Nr. 39Oaä Grundbuch Turnlack mit dem
Anhange des früheren Bescheides auf den

3 1 . August 1 8 7 7 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichts über«
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loltfch am 30sten
April 1877.
(292 l—1) Nr. 3221.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.
Pom l. l. Bezirksgerichte Loiljch »ird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mart in

Petri i »on Cevca, al« Eessionür des Mat«
lhäuS ^esar von Grahovo, die Reassu-
mierung der tfec. Feilbietung der du
Frau Iojcfa Mahniö und der Anna Petrii
von Illlterplanma Hs.-Nr. 139, als Lr-
binnen uach Johann Pctric, zugefallenen
Xealiläten, jedoch nur betreffe der im
Grundbuche St . Margarethen in Planin«
»üb Urb.-Nr. 18, Rctj.-Nr. 11 vorlow-
mcnden, gerichtlich auf 300 f l . bewertb/»
ten Wiese „ua Fori: lcotslglli lax", be-
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungcn auf den

3 1 . A u g u s t ,
5. O k t o b e r und
9. November l 8 ? 7 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, ln dieser
GcrichtSlanzlei mit dem Anhange des ur-
sprünglichen Bescheides angeordnet worden,

K. l . Bezirksgericht ^oitsch am 4ter,
M a i 1877.

(2946 1) Nr. 2108.

Neassumieruna dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirlsgerichle Landslraß
wirt delannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton
Majzel von S t . Vartelmli die exec. Ver-
stcigerung der dem Martin Lustil von
Obergradische gehörigen, gerichtlich auf
2870 ft. geschützten, im Grundbuche Gut
Weinhof 8ud Urb -Nr. 24, Rctf.-Nr. 18/3
und Urb.-Nr. 26, Rectf.-Nr. 19/1 vor-
kommenden Realität reassumando bewilliget
und hiezu die dritte FeilbietungS-Tagsatzung
«wf den

24. A u g u s t 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitüt bei
dieser Fellbietung auch unter dem Schä«
tzungswcrthc hintangegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
daS Schllhungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landftraß a»
15. Ma i 1877.

(2227—) Nr. 18«2.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executive« Fell-

bietung der auf 1810 fl. geschätzten Rea-
lität des Josef V i ö i HS. - Nr. 8 8ub
Urb.^Nr. 117'/, »ä Gut Semonhof wird
die Tagsatzung auf den

2 4 . August 1 8 7 7
» i t bem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei derselben Tagsatzung unter
de«<vchütznngs werthe »lr> hintangegeben
»«den.

K. l . Bezirksgericht Felstriz am 16t«n
März 1877.

(1710—1) Nr. 3689.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte in AdelSberg
»ird bekannt gemacht:

Es sei in der ExecutionSsache der
l. l. Finllnzprecuratur für Kram, uom.
d« hohen Aerurs, gegen Icsef Dougan
von Altdirnbach Nr. 1 wegen 446 f l .
89 ' / , kr. die mit dem Bescheide vom 3ten
Ma l 1876, Z. 3849, auf den 31sten
August 1877 angeordnet gewesene dritte
Feilbietung der Realität sub Urb.-Nr. 1
aä Raunach auf den

3 1 . August 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bi« 12 Uhr, mit dem

^ vorigen Anhange reassumiert. ,
K. l . Bezirksgericht AdelSbera aw

14. April 1877.

(2265—1) Nr. 3439.

Uebertragullg
erecutiver Feilbietlmg.

, Vom l . k. Bezirksgerichte in Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es seien in der ExeeutionSsache der
Frau Iostfine Ielevöet von Feiftriz. Siecht«.
Nachfolgerin des Anton Znidersii, gegen
Josef <^elhar von St . Peter wegen 33 ft.
70 l i . die mit dem Bescheide vom 16ten
Oktober 1876, Z. 9540, auf den 15ten
April, 15 Ma i und 15. Juni l. I . an.
geordnet gewesenen exec. Feilbietungen der
Rialität 8ud Urb . -N r . 20 ' / , aä Prem
auf den

26. » u g u f t ,
2 8. S e p t e m b e r und
29. O k t o b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 7ten
April 1877.

(2945—1) Nr. 4627.

Erecutwe
Nealitätell-Velfteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte iiandst,aß
wird betnnnt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Herrn Gustav
del Colt von Rann die efecutive Ver-
sleigerung der dem Alitcn Kalin o,n'
Landstraß gehörigen, gerichtlich auf 570ft.,
geschätzten, im Grundbuch« der Stadt Land-
straß 3ub Urb.-Nr. 60 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

2 4 . « u g u f t ,
die zweite auf den

24. September
und die dritte auf d«n

24. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel hier mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realilät bei der erftn, und zweiten Feilble-
tung nur um oder über dem SchätzungS»
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die LicltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
LicitationSkommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsefttact können in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

lk k. Bezirksgericht Landftraß am
11. Dezember 1876.

(2574 -1 ) Nr. 3896.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executive« Fell-

bietung der auf 1200 fl. geschätzten Rea-
litüt deS Martin Pen?o von Parje Nr. 13
»ub Urb.'Nr. 70 aä Gut Mühlhofen wer-
den die Tagsatzungen auf den

28. Augus t ,
2. O k t o b e r und
6. November 1 8 7 7

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
unter dem SchühungSwerthe wird hint«
angegeben werden.

Unter einem »ird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläublgern Marlnla,
Katharina, MalhiaS, Anna, Ursula und
Andreas Penko und Anna Merole geb.
Penlo zur Wahrung ihre^ Rechte bei den
obigen Feilvlelungen hcrr Franz Venlgcr
von Dornegg als Kurator acl actum auf-
gestellt, und werden ihm die bezüglichen
Rubriken zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Felstriz am 14len
April 1877.

(2935 -1 ) Nr. 3455.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VczirlSgerichle Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Nntonia Gril»
fin Nttems die exec. Versteigerung der
dem Jakob Majdi i von ttuslthal gehörigen,
gerichtlich auf 885fl. geschätzten, im Grund-
bucht Gut ^uftthal 8uk Reclf..Nr. 57 4
vorlümmenom Realität bewilliget und
hiezu drei geilbietungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

24. August ,
die zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
und di« dritte aus den

24. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hiergerichte
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Lchähungswerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegebtn werden wird.

Die LicitationSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Kicitationslommijsion zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grunb-
buchSextract tvnnen in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

«. e. Bezirksgericht Egg am 9ten
Juli 1877.

(2968—1j Nr. 3780.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht: *

ES sei über «nsuchen deS Franz Petsche
von Altenmarlt die exec. Versteigerung
der dem Josef Koren von NadleSl
Nr. 13 gehörigen, gerichtlich auf 1420 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 45, Rllf.-
Nr. 38 aä Gut Hallerstein bewilliget
und hiezu dre< FeilbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erfte aus den

17. » u g u f t ,
die zweite auf den

18. Sep tember
und die dritte auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen NmtSgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bci der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzunasprvtololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht LaaS am 4. I u „ i
1877.

(2727-3 ) Nr. 3231

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack »>rd

bekannt gemacht:
ES sei über »nsuchen deS Johann

Venedil von Straslsche, durch Dr. Me«'
cinger, gegen Johann Hafner von Las,
auf Grund des § 8 der Llcltatioli«-
bedmgnisse vom 12. August 1870 die iN<'
llcitation der vom Johann Hafner laut
LicitationSprotololl vom 24. September
1870, Z. 3753, um 3515 ft. im El "« '
tlonswege erstandenen, auf 2167 ft. gt-
schätzten Realität nul) Urb. - Nr. 70 a<l
Stadtdomlnlum Lack bewilliget und z«
deren Vornahme die Tagsahuug auf de"

18. August 18 7 7 ,

vormittags 11 Uhr, hicrgerichts mit dtü'
Beisätze angeordnet, daß obige RealW
bei dieser FcilbittunaSlaysahunu auch ul'tcl
dem Schätzungswerlhc hiütangegcben wtl'
den wird.

K. k. Bezirksgericht Lack "dm M "
Juni 1877.

(2936—1) ?ir. .!36l.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg »,!>»
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Wilht l"
Sch'ffcrer von Lustlhal die exec. Bcrsleige'
rung ocr dem Anton Soctic von Morälllsa)
gehörigen, gerichtlich auf 730 fl. gesaM
ten, im Grundbuche Inbornig sud Urb'
Nr. 87 und Gut ttichtmcgg »ud U r ^
Nr. 46 vorkommenden Realllm blwillig"
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen
und zwar die erfte auf den

29. « u g u f t ,
die zweite aus den

2 9. S e p t e m b e r
und die drille auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hieramt»
mit dem Anhange angeordnet wordel»'
rab dic Pfandrealllüt bei der ersttn u"'
zweiten Fellbielung nur um oder über bew
Schühungswerth, bel der dritten aber a««
unter demselben hintangcgeben werden wilv'

Die Llcitationsbedinanlsse, worn»«
insbesondere jeder Licitant vor gemaäM
Anbote ein 10perz. Vadium zuhande"
der LlcltationSlommlssion zu erlegen h"'
sowie daS SchätzuligSprolololl und l»el
GrundbuchSextracl können ln der die?
gerichtlichen Registratur eingesehen »erde"'

K. l . Bezirlsgericht Egg am 2?s<e"
Juni 1877. ^ ,

(2937—1) Nr. 32 i l .

Ezeeutive
Nealitäteu-Versteigerung..

Vom l. t. Bezirksgerichte <Kgg " < "
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Mara. ^
ltr, durch Dr. Mosch6, die efec, Vi ls"^
gerung der dem Franz Vergällt von ^
tina gehörigen, gerichtlich auf 1749 »̂
geschützten, im Grundbuche Michels"«"'
«ud Urb.-Nr. 648 vorkommenden Real""'
bewilliget und hlezu drei Feilbieluni"
Tagsatzungtl», und zwar die erste auf t"

29. Augus t ,
die zweite auf den

29. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 9 . O k t o b e r 1 8 7 7 , ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hieraer'4.
mit dem Anhange angeordnet worden, °
die Pfandrealität bei der ersten und z w ^
Feilbletung nur um oder über oem Ss
tzungswerth, del der drillen aber auch ""
demselben hintangegcben werden u»irl>> ^

Die Ncltatlonsbedilignisse, worn"
insbesondere jeder Llcltant vor gemas"
Anbote ein !0perz. Vadium zuhanden
öicllatlonSlammisfion zu erlegen hat, ^
wie da« SchützungSprololoU un°
VrundbuchSeftract ttnnen ln der o
gerichtlichen Registratur eingesehen w"°

« . l. Bezirksgericht Ggg am ^>
Juni 1877. ,
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(2K02-2) Nr. 5502.

Neuerliche Tagsahung.
Vom l. t. VezlltSgerichte Vroßlaschiz

Wird hiemlt bllannt gemacht:
L« sti über Ansuchen des Varthelmü

Vodiiar von ZdenslavaS die mit dem
Veschlide vom 6. Juni 1877, Z. 4885,
lnlt den ReassumlerungSrechte sistlerte dritte
seilbietung der Realltüten des Andreas
Mobic non Videm iiä Grundbuch Zobel«,
berg 8ud Rects .. Nr. 1 , wm. V I , <V»l. 1
und Ulb. - Nr. 1, neuerlich auf den

23. »u l lus t 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. t. Ve^rlsglrlcht Großlaschlz am
2^. Juni 1877.

(1552—2) Nr. 2601.

Reassumierung
ezecutiver Feilbieiung.
Vom l. l . VezirlSgerichte Adelsberg

lolrd bekannt uemachl:
ES sei in der ExecutlonSsache deS

«nton Domladi« von Felstriz gegen I o -
^nnRebec von Rodockendorf wegen 100fi.
°>e mit dem Gescheide vom 2. Juni 1876.
5 4664, auf der 21 . November 1876
ungeordnet gewesene Feilblelung der Rea«

lnten »ut> Urb.-Nr. 4 ' / , 2<1 Prem und
"rb. .Nr . 18'/, aä Kirchengllt S t . He-
"na auf den

14. August 1 8 7 7 ,
vormittaas von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Vezirlegericht Adelsberg au ?ten
Vlürz 1877.

(W48^2 ) Nr. 1 7 9 1 ^

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executlven Fell-

bletung der auf 5500 ft. geschützten Rea-
lität de« Joses Krajnc von «osese Nr. 17,
und Urb . . « r . i und 1 1 ' / , aä Herr«
schaft Prem, werden die Tagsahungen
auf den

21. August,
25. S e p t e m b e r und
26. O k t o b e r 1877

wlt dem Vedeuten angeordnet, daß die
"«alitat nur bei der dritten Tagsahung
unter dem SchühungSwerlhe wird hintan«
stgeben werden.

«. l. VezirlSgerlcht Feistriz am 28sten
vlbruar 1877.

(2054->2) Nr. 2692.

Zweite und dritte exe-
cutive Feilbietung.
Hur Vornahme der zweiten und dritten

7"utiven Ieilbietung der auf 2200 fi.
»tjchlihten Realltüt deS Anton Kregar
°°N Vtrbovo Nr. 31 , uut> Urb.-Nr. 66/4
^ denschaft UdelSberg. werden die Tag.
'jungen aus den

24. August und
, 25. September 1 8 7 7

" t dem Bedeuten im ReassumierungS-
" »« angeordnet, daß die Realität nur

der drillen Tagsahung unter dem 3chü-
«unyswerlhe wird hlntllnaegtt.cn werden,
^«rz ^f>?7^"^'"lhl Felstrlz am 24sten

^^03^2) Nr. 5520.

^ Executive
^ealitätm-Versteigerunss.

t o M ^ I "ber Ansuchen des Varthelmü
s'cherun« ." P"p°lane die ê ec. Ver-
H " " H ^ " dem Anton Ünidersii von
"lchatz? ! ° Ä " / . "lichllich auf 3400 fi.
Z N ? ' " " ^ im Grundbuche ^ä
^ 56^ » ^ / ' loi.549, .ub Rec.f.-
W n g s . ^ " ^ " und hlezu drei Fellble-
«Ms ^^^"slllhungen, und zwar die erste

" ^ w e i t t ^ ^ ' l u g u f t ,

und die ^ ^ l p t e m b e r
2 5 ^ " f den

lldf«n,ol ' v t t obe r 1877.
^ hlerl,eri^.'ü'"°^ " " ^ bis 12 Uhr,
Khanat ? ' " ^ n Amlsgebüud« mit dem
^ n d r l l i l i l ? ^ " " " " ° " e n , baß die

" " " bel der ersten und zweiten

Fellbletuna nur um oder über dem Schü»
huugSwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wirb.

Die VicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vlcltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden der
LicitalionSlommlssion zu erlegen hat, sowie

l das SchätM'gSprotololl und der Grund»
buchSezlract lilnncn in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

5k. l . Vezirlsgericht Großlaschiz am
27. 3uni 1877. _ _ _ _ ^ ^

(2815—2) Nr. 3187.

Executive
Realitätell-Vclfteigenmg.

Vom l . l . VezirlSgcrlchle Oberlaibach
wird belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen deS Johann Lev.
stet von Grohlajch!z Nr. 15 die efecutioe
Versteigerung der dem Franz Dolenec
voll Nledcrdolf gchürigtn, gelichtlich auf
7355 fi. geschätzten, im Orundbuche der
Herrschaft Freubenlhal 8«ld lom. 1, lol. 43,
Rcl f .Nr. 34 vorkommenden Realilüt sammt
An- und Zugchör wegen aus dem Ver°
gleiche vom 9. September 1875. Z. 5764,
schuldigm 87 fi. c. 3. o. bewilliget und
hlezu drei FeilbietungS-Tagjahungen, und
zwar die erste aus den

25. Augus t ,
die zweite auf dcn

26. S e p t e m b e r
und die dritte aus den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von V bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, duß die Pfanblealltül bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um oder über
dem Schühungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die LicilatlonSbedlllgnisse, wornach
insbesondere jeder «lcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchatzungSprotololl und der Grund-
buchStftracl tonnen in der dleSgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

Unter einem werden die nachstehend
verzeichneten unbekannt wo befindlichen Ta-
bularglüubiger und ihre ebenfalls un»
belannten <trbs - und Rechtsnachfolger,
alS: die Thomas Iarc'schen mindtlj. Kln»
der, die Thomas Iapel'schc Berlahmasse,
Mathias Hdeöar von Vabnagora, Urban
und Maria Dolenec und Andreas Ko.
prioec von Villichgraz, dahin verstün.
diget, daß die für sie bestimmten Real-
feilbielungS.Rubrilen dem ihnen am I4ten
Ollober v. I . , Z. 6463, bestellten »u-
ralor Herrn Franz Ogrin von Ober-
laibach behündigel »erden.

K. l . VczirlSgericht Oberlaibach am
20. Ma i 1877.

(2904—2) Nr. 12845. '

Neassumierung executiver
Realitäten-Versteigerung.

vom l. l . stübt..deleg. vezirlsgerichte
italbach wird bekannt gemacht:

LS sei über Ansuchen des Josef Mechle.
alS ltrbe nach And. Mechlc, dutch Dr .
Zar lü l , die exec. Versteigerung der dem
Jakob Stluwbeh von Untergolo gehörigen,
gerichtlich auf 2685 fi geschützten Realltüt
t i inl. 'Nr. 434 »ä Sonnegg im Reassu-
micrungSwege bewilliget und hlezu drei
FeilbielungS'Tagsahungen, und zwar dle
erste auf den

1 1. Augus t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und dit drille auf den

13. O l l o b e r 1 8 7 7 ,
jedeSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Verichtblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, duh dlc Pfalidrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem SchÜtzungSwerlh, bei
der dritten aber alch unter demfelben
hinlangegeben welden wird.

Die LicilationSbedilignlfsc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadlum zuhanden
der LlcltalionSlommission zu erlegen hat,
sowie da« Schatzungsprolololl und der
VrundvuchSlltract lvnnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 7. Juni 1877.

(20bb—3) Nr. 5848.

EriunelUllg.
Den Martin Hliöcal von Prem Nr, 22,

Marianna und Helena Eoetnic von C.lje
und Iosrf, Maria und Apollonla HreSial
von Prcm und deren Erben, alle un-!
bekannten AufenlhalleS, wird hiemil er-
innert :

G« habe Iosefa Gerl von Prem Hs.-
Nr. 22 wider dieselben die Klage aus
Amortlsicrung der für die obgenannlen
Gtllaglcn »uf der llaaerischen Realilül
sud Urb.-Nr. 74/5 ad Gut Mühlhofen
hastenden Sahposten, als per 87 fi. tt lr.,
200 ft., und 217 ft. 42 lr. sammt « „ .
hang, uul) I)l263. 3. Jul i 1874, Z. 5848,
hieramlS elneebracht, worüber zur ordenl.
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
sahung auf den

29. August 1 8 7 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS ß 29
oer a. G. O. angeordnet und jur die Ge-
llagten VlaS Üelhar von Plcm HS.-Nr. 46
ulS Kurator uä ^clum bestelll wurde.

K. l . BezlrlSgerlchl Feistrlz am 2len
Februar 1877.
(2V06—<i) Nr. 11U71.

Executive
Realitäteu-Vcrfteigemug.

Vom l. l. stübt.-deleg. VezirlSgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

<is sei über Anfuchen des Franz
Urbinec von Selo bei Panze die exec.
Verfteigeiung der dem Josef Grum von
Selo bei Panzc gehörigen, gerichtlich auf
1744 ft. 20 lr. geschätzten, im Grund,
buche kä Herrschaft Sittich liud Urb,.Nr.69
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei FellbletungS-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

1 1 . Augus t ,
die zweile auf den

12. S e p t e m b e r
und die drille auf den

13. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealilül bel der
ersten und zweiten Feilbletung nur um oder
Über dem SchützungSwerth, bei der drillen
aber auch unter demselben hlnlangegebcn
werden wird.

Die Llcilalionebedlngnlsst, wornach
insbesondere jcder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
LlcitalionSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprolololl und der Vrund-
buchSeftract tonnen in der dieSgerichl.
lichen Registratur eingesehen werben.

lt. l . stadl.'deleg. Vezirlsgerichl iiai-
bach am 25. Mai 1877.

(2905—2) Nr. 10547.

Orecutivc
Realitäten-Verfteistcruttg.

Vom l. l. stüdt.'deleg. VczirlSgerichle
Laibach wird bclannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria
Uröli. durch den Machthaber gränz Uisik
von Ttebnagorica (Vezirl Gurkfeld), die
efec. Versteigerung der dem Johann Za-
lrajSel von Vclila Ilovagora gehörigen,
gerichtlich auf 1362 ft. 20 lr. geschützten
Realilüt L in l . -Nr .2 l , «ectf..Nr. 38 ucl
Sleuergemcinde Ilovagora bewilliget und
hiezu drei FeilbictungS-Tagsahungen, und
zwar die erfte auf dcn

1 1 . August,
die zweite auf den

12. Sep tember
und die dritte auf den

13 O k t o b e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
hicrgericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilül bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem SchühungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die «lcltalionSbedingniss:, Vornach
insbesondere jeder ^'icitant vor gemachte»
Anbote ein lOperz Vadium zubanden
der ^lcltationslommisfton zu erlegen hat,
sowie das SchahungSprotololl und der
OrundbuchSeft.act lünnen in der dies-
gerichtlichen Regifttatur eingesehen werden.

K. l. städt..deltg. Vcz rlSgerichl ^al-
bach am 4. Juni 1877.

(2047-2 ) Nr. 3796.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executiven Feil-

bietung der auf 900 ft. geschützten Rea-
lilüt deS Franz Sever von Dornegg «ud
Ulb .Nr . 1 aä Herrschaft Prem »erben
die Tagsatzungen auf den

2 1 . August .
25. S e p t e m b e r und
26. O l l o b e r 1877

mit dem Bedeuten aligeordnet, daß dle
Realität nur bei dec dritten Tanjatzuna
unter dem Schützwerthe wird hintanzege-
ben werden.

K. k. VezlrlSgericht Feiftrlz am 14ten
»pri l 1877.

(2844—2) Nr. 6328.

(izecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdl..deleg. Vczillegerlchle
Rudolfswerth wird bclamil acmacht:

ES sei über Ansuchen beS l. l. Haupt-
steueramleS Rudolfswerlh die mil dem
Gescheide vom 24. August 1876, Z. 12222.

l auf den 14. November. 15. Dezember 1876
und 19. Jänner 1877 angeordnet gewe-
sene, sohin siftierte exer. Feilbiclung der
dem Silvester Kraiouc r>on Dolma Nr. 3
gehörigen, im Grundbuche Psarrgilt S t .
Kantian uu!) Rctf. - Nr. 220/5 vorkom-
menden, gerichtlich auf 234 fi. und auf
30 ft. bewerlhelen Realilülen wegen schul,
dlgen 69 fi. 34 ' / , lr. c. 8. c. rtassumlert
und zu deren Vornahme die Tagjatzungen
auf den

17. August ,
18. S e p t e m b e r und
18. O l l o b e r 1 8 7 7 ,

jedeSmal vormittags um I I Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Realilülen bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchützungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden,

Die Licitalionsbtdingnissc, wornach
insbesondere jeder ilicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
KicitalionSlommlsfion zu erlegen hat, sowie
die SchühungSprotololle und die Grund-
buchScflraclc tonnen in der dicSgerichl»
lichen Registratur eingesehen werben.

Rudolfswerth am 8. Ma i 1877.

(2814—2) Nr. 3144.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oez,rl«gcrichlc Oberlaibach
wird belannt gemacht:

<i« sei über Ansuchen deS Hernej Ko-
oai vo« Palu die erec. Versteigerung der
dem Thoma» Keizii von Ralllna gehörigen,
gerichtlich auf 785 ft. geschützten, im Grund-
buche der Herrschaft Fr.udenlhal 8ul)
wm. IV. l^i 221 , Rctf. . Nr. 382 vor-
kommenden Realilüt sammt An. und Zu-
gchdr wegen auS dem Vergleich: vom
7. Huni 1872, H. 2068, noch schuldigen
16 si. c. ». c. im Reassllmicrungswege
bewilliget und hiezu drei FeilbietlMßS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auj dcn

22. Augus t ,
die zweite auf den

22. S e p t e m b e r
und die drille auf den

27 . O l l o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem VchÜtzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icitationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabiu» zuhanden
der ^illtatlouSlommission zu erlegen hat,
sowie da« Schützungsprotploll und der
OrunbbuchScftracl lbnncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den Tabularglüubigern
Maria Ke,zii, Johann Vrencc und Anlon
Volel von Ralilna bedeutet, daß die fiir
sie bestimmten Realfeilbielung« .Rublilen
ihrem Kurator Franz Ogrin von hi« be.
hündiget werden.

K. l. VezirlSgelicht Oberlaibach »«
13. Ma i 1877.
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Tamurim!eN"§Mup,
mit Wasser gemischt, gibt ein vortreffliches er»
frischendes nnd blutreinigendes Getränk. I n
Flaschen ü 40 lr verlauft

Npotheler. Laibach (2356) 128

Zahnarzt Paichels
Mundwasser-Essenz,

das vorzüglichste Zahnrein igungs- und Con-
•ervierungsmittel, tindet noch besondere An-
wendung gegen Zahnschmerz jeder Art, leicht
blutendes Zahnfleisch, lockere Zähne, ver-
hindert die Zahnsteinbildung, wirkt ge-
•chmackverbessernd, vertilgt vorhandenen
üblen Geruch ganzlich. (2304) 10

Zu haben ausser im Ordinationslokale an
der Ilradetzk}brücke im Mally'schen Hause,
1. Stock, noch bei Herrn Karinger und den
Herren Apothekern Mayr und Svoboda
am Preschernplatz. Preis per Flacon 1 fl.

Hallen-Schilder
für Kaufleute

ftets oorrllthig bei

Klcinmayr st Vamberft,
H o l l g j r e ß p l a H.

(2146—2) Nr. 4078.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in «oelsherg
»lrd bekannt gemacht:

E« s«i in der Ofecutionssach« der l. l .
Finanzprocuratur, now. des hohm Nerars,
gegen Michael Bizjat von Unlerloschana
wegen 47 ft. 84 ' / , lr. die mit dem Be«
scheide vom 16. Jul i 1875, Z. 5695.
auf den 14. Dezember l875 angeordnet
gewesene dritte lfec. Feilbietung der Rea»
lltüt 8ub Urb. . Nr. 735 aä Ndelsberg
auf den

17. » u g u f t 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert.

K. l . Bezirksgericht «delsberg am
25. »prl l 1877. ^ ^
(2587—2) Nr. 3033.

Edict.
Dem Simon Verlinii von Vojance, un»

befannlcn Aufenthaltes. lüclsichll,ch dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äs pr»«. 1. Mal 1877, Zahl
3033, de« Stane Verlinii von Vojance
Nr. 3 l wegen äigenthumsaaerlennung
Herr Pettr Peräe au^ Tfchernembl as
Kurator aä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid. womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Taqsatzung auf
den

22. August 1 8 7 7 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergericht« an-
geordnet wurde, zugestellt.

K l. Vezlllsgttlcht Tschernembl am
4. Ma l 1877.

(2792—2) Nr. 2820.

Errcutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Se«

nosetsch wirb zur Bornahme der öffent-
lichen Feilbietung der auf 660 ft. und
2100 fl. ö W. geschätzten, dem Valentin
Osana von Prüwald gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Präwald sub Urb.«
Nr. 27 und 29 vorkommenden NeaUlilten
der

1 1 . » u g u f t
für den ersten, der

12. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

13. Oktober 1877
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Nealiläten, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert? oer»
sauft würden, bel dem dritten Termin«
auch unter demselben hmtangeg:ben werden.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen um 11 Uhr hieramtS
zu erscheinen und können vorläufig den
Grunsbuchssta. d im Grundbuchsamte und
die FeilbietungSbedingnisse in der Kanzlei
deS obgenannten Bezirksgerichtes einsehen.

Senoselsch am 22. Juni 1877.

l2584—2) Nr. «295.

<5 d i c t.
Dem Jure Cadonii von Slle Nr. 33,

unbekannten Aufenthalte«, rilckftchtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äs praeg. 15. M a l 1877. Zahl
3295. des M i l s Verlinii von Bounce
Nr. 47 wegen 160 ft. Herr Peter Peröe
al« Kurator aä aetum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summa«
rischen Beehren die Tagsatzung auf den

22. » u g u f t 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichl« an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
18. M a l 1877.

(2582—2) Nr. 3359.

Edict.
Dem Mate Simonii von Schwein-

berg, unbekannten Aufenthalte«, lücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äs pl263. 18. Ma l
1877, Z. 3359. de« Josef Simonic von
Schweinberg Nr. 33 wegen Anerkennung
des Eigenlhumsrechtes Herr Peter Perie
au« Tschernembl als Kurator ää acturu
bestellt und diesem der Klagsbescheib, wo-
mit zum mündlichen Verfahren die Tag
satzung auf den

2 2. August l. I . ,
vormittag« um 9 Uhr, hiergerlcht« an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tfchcrnembl am
23. Ma i 1877.

( 2 6 9 3 - 2 ) Nr. 5333.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l vezirlsgeclchte in «del«v«rg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Elecutlonssache der l. l.
Finanzpcocuralur, uom. dt« hohen Aerars
und GrundenllastungSfondeS, gegen An
drea« S r i m i l von Großmaicrhof wegen
17V ft. 75 lr. die mit dem Gescheide vom
3. I u l l 1875. Z 5303, auf dem 10. De-
zcmber 1875 angeordnet gewesene dritte
Feilbietung der Realilät Urb.-Nr. 31 ää
Kirchengilt S t . Mart in auf den

22. « u g u s t 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am
10. Juni 1877.

(2342—2) Nr. 4783.

Uebertragung.
dritter ezec. Feilbietung.

Vum l. l . Bezirksgerichte in «delsberg
wird btlaunt gemacht:

Ss sei in der <öleculionssache des
Jakob BlaHon von Planina gegcn Jalob
S lmi i i von Kaltenfeld wegen 276 ft. c u. c.
die mit d«« Bescheide vom 17. Februar
1877, Z 1804. auf den 8. Juni 1877
angeordnet gewesene dlille Fcilblelung der
Realitüt 8ud Urb. - Nr. 63 aä Silticher
Kurstergilt auf den

3 1 . »ugust 1 8 7 7 ,
vormittag« von 10 bl« 12 Uhr, mit de»
vorigen »nhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am

19. Ma i 1877.

(2633—3) Nr. 3070.

Erecutive Feilbietuug.
Vom k. l . Bezirksgerichte in Sittich

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-

procuratur, nom. de« h. «erars, die mil
dem Bescheide vom 14. Jul i 1875, Zahl
3512, bewilligt« und «l t dem Bescheide
vom 9. Dezember 1875. Z. 6610, Mer le
exec. Feilbietung der dem Jakob Ianöar
non Niederdorf HS.-Nr. 5 gehörigen, »ci
Herrschaft Weinen 3ub Urb.'Nr. 31 vor-
lommenden Realitüt pcto. 47 ft. 41 kr.
und 143 fl. 54 lr. c. g. c reassumiert
und die Tagsatzung mit dem biSheiigen
Anhange aus den

16. »ugust 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerlcht« an-
geordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 6ten
Juni 1877.

(2787—2) Nr. 3623.

Einleitung zur Todes-
erklärung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wirb
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Franz Kovai
von Predaßl, äs pram. 3. Jul i 1877, Zahl
3623, in die Einleitung de« Verfahrens
zur Todeserklärung des auS Tersain, Pfarre
MannSburg. im Jahre 18! 1 gebürtigen,
btleit« seit dem Jahre 1832 unbekannt
wo befindlichen Franz Kovai gewllliget
und demselben Herr Johann Leviinll von
Stein zum Kurator bestellt worden.

Dessen wird Franz n»^c zu dem
Ende oerftilntiget,

b innen E l n e m J a h r e ,

vom Tage der dritten Einschaltung diese«
EdicteS, entweder vor diesem Gerichte zu
erscheinen, ober dasselbe oder den er«
nannten Kurator von seinem Lcden und
Aufenthaltsorte in Kennln s zu setzet»,
widrigcnS nach fruchllvslm Ablaufe obiger
F'ift über ueuerllcht« Ansuchen mit der
endlichen Todeserklärung vorgegangen wer
den würde.

K. l. Bezirksgericht Eteln am 6ten
Jul i 1877.

( 2 7 5 9 - 3 ) Nr. 4395?°

Einleitung
zur Amortisierung.
Von dem l. l. Bc^rlSgenchle l«, Litla!

wird h'emlt bllannt gemacht:
ES sei über daS Vcs^ch der Ioslfa

Dernousel von Sagor Nr, 6 in die A>iS»
ferllgung der Amortisations» Edlcte rück
sichtlich der auf ihrer Real'lät üud Urb.-
Nr. 137 aä Gallenberg mit dem Ver<
gleiche vom 4. März 1819 für Maria,
Marianna und Margareth Mcjai ver-
sicherten Pflichllheile ü pr. 120 ft. E M .
gewilligt worden.

Es haben demnach alle jene, welche
auf gtdachtc Forderungen auS was lmmcr
für elnem Rechtsgrunde Anspruch machen
zu ttnnen vermeinen, selbe binnen del
gesetzlichen Frist

von e i n e « J a h r e

vor diesem l. l. Bezirksgerichte so gewiß
anzumelden und darzulhun, als widrige,»«
auf weitere« Anlangen der Gesuchstellerln
nach Verlauf dieser Frist dieselben für amor-
tisiert erklärt werden würden.

K. l. Bezirksgericht Altai am 2ten
Iu l l 1877.

(2903—2) Nr. 15^06.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l . l. stüdt.-del.g. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, daß in der
NealerecutionSsache des Johann kevstet
von Kleinlaschiz zu der zweiten erecutioen
Feilbietung der im Grundbuche Weinega
»ud Ulb.-Nr. 21 , E lu l -Nr . 76 und 77
der Steuergemeinde Ratschna vorkommen»
den, dem Johann Nonal von Mala«
ralschna gehörigen RealltiUen am

8. August 1 8 7 7

mit dem vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

K. l. städt.deleg. Vezlrlsger'cht Lalbach
am 9. I u l l 1877.

(1555—2) Nr. 2911.

Uebertragung
executiver Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte AdelSberg

wird bctalint gemacht:
Es sei in der ClecutimiSsache der Frau

Franzlsla Vistch von Trieft gegen Ma-
th2us Maslu von Seuze wegen 130 st.
97 lr. d!e mit dem Bescheide vom 14ten
Dezember 1876. Z. 11754, auf den
23. März 1877 angeordnet gewesene Fell-
bletung der Realitilt »ub Urb.-Nr. 18 üä
Schillertabor auf den

10. «ugu f t 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bl« 12 Uhr, mit dem
vorige« Anhange übertlagen.

K. l . Bezillsgerlcht «belsberg am
30. Ma l 1877.

(2860—3) Nr. 4912.

Edict. !
Vom gefertigten l. l. OezirlSgtlM

wirb im Nachhange zum dieSgerichlllch«»!
Edicte vom 6 Ma i l. I . . Z 3297, belaw
gemacht, daß die in der Execution«^« d«
l. l. Flnanzprocmalur, uom. de« h ^
«erars, gegen Johann Petrli von M'ch^
ftetten für Kalharlna, Mart in, Mall«.
Marianna, Paul , Alexander S°j°>"l
und Johann Llioar, alle von Mich^
stellen, eingelegten tfecutioen RtalfelM
tungs-Rubrllen wegen unbekannten M '
enlhalte« dttselben dem denselben «"!'
gestellten Kurator llä llotum Herrn Dl>
Mencing:r, Advokaten in Krainburg, l'"
gestellt wurden.

K. l Bezirksgericht Kralnburg «"
7. Jul i 1877. ^

(2228—2) Nr. 293i>.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Zur Vornahm« der dritten lfccutioe"
Feilblelung der auf 900 si. geschühlen M
lilüt des Anton Mersuil von Smell«
Nr. 4, uul) Urb.-Nr. 5 aä Gut Radll»'
egg, wird die Tagsahun^ aus den

2 1. August 1877
mit dem Bedeuten übertrage,,, twß °'
Realität bei dieser Tagsatzung auch u"^
dcm SchähungSwerlhe wlrd hintalige^
ben werben.

K. t. Bezirksgericht Feistrlz am 26s"'
Mürz 1877. -

(2232—2) Nr. 349!

(Krecutive Feilbietunge^
Zur Vornahme der tfeculive». ^

bielung der auf 1675 fi. g»schätzte" st"'
llliit de« I o f f Penlo von Parjc ')il. ^'
»üb Urb. - Nr. 72 »ä Gut Muhlh«!"'
werden die Ta^satzungen aus den

10. «ugus t ,
14. Sep tember und
16. O k t o b e r 1 8 7 ? .,,

mit dem Bedeuten a.'geordnel, daß
«calltal bei dieser Tagsatzuna <>u«l» " " "
dem SchühullgSVenh« wird hwtangti
ben werden. .

K. t. Bezirksgericht Feiftriz am 3l"
»pr.l 1877. .

Abgang >er Posten von Laibs«
Aach N u d o l f s w e r t h (Mallepost) Über ^.

Marein, Weifelbulg. Pülendois. Trefft," ^ ,
(bejürdert Senduilgrn sllr ganz Unttw»' l
— täglich 8 Uhr abend«. ^,,,'

Viach l i l l i (Volenpoft) llber ^nloviz, "",,
riwlsch. Trolana. Fra»,. Vt. Peter. lVach!"'^
(befördert auch die Vrirfpost jür SttW "
Pir> - tiiglich 5'/. Uhr srlth. ,,

Nach O ° ttschee (Votenpost) Über Vrul"'° H
Troßlaschiz, Reifniz, Niederdorf ,c. "s'
5)'/. Uhr lltlh. ,c,

Nach s t e i n (Votenpost) Über Mann»b«ls
— täglich nachmittag« 4 ' , Uhr. H,

Nach B i l l i c h g r a , (Votenpost) täglich " '
mittag« 4'/, Uhr. ^ ,

Nach Schi schla «Uqlich l<Uhr frUH, 4 ' , Uhr " ^
Nach Nudolfswerth und retour werdt'' i

drei Neisendt, hedingung«weile auch ei» "'^^
allsgeuolnmcn, wenn der Coilduclmr seine" ^
im Wage» mit dem Vocksihe vertauscht 1»«°
höhere Vespannung erwächst.

Ankunft l>tl Posten in L » ' » " ^
Von N u d o l f s w e r t h (Mallepost. bl'»gl,h^

Post von ganz Unterlrain) — täglich » " ^
15 Min. fr<lb, , s,i

Von « l i l l i («lariolpost), Stein übcr A'r. „-
loviz, Moräulsch. Trojan», Milt lnil, A ^
St. Peter, Sachsenseld imd «lilll - - " "
2 Uhr 45 Min. nachmittag«. .,.s<O

Von Got tschee (Votenpost,. O " " ' , " ^
Reifniz ,c. - täglich 6 Uhr " a c h " ' „ck

Von S t e i n <Votsi,ftost), Manneburg - ' '
» Uhr ü Minulcn früh. ,, sF

Von V i l l ichgr ° z(Votcnpost) täglich^ " , ' lO
Von Vchischta I I Uhr 5 Min. l M ' ^

5, Min. abend«. _ »ss,̂
streigeväck l ö «i!o 100 fl. Werth b,i Mau"> ^ l

Reclame» ĵ dcr «rt wollen m<!"d»A,„,,
schriftlich bei der Nmtsvorstehuua. angcliraa) ^,
den. - «ei Verspälungen der Post" ""
ZUge erfolgt die «««gäbe um so viel sp<"̂  ^ .

Hnmllkun,. Die «riefpost ist « " ^ s i ! ^ ,
friih bis « Uhr abend« offen. Die F ° ^ !"' !
von « bi« 12 Uhr vormittag« nnd " " , /
7 Uhr abend«, an Soun. und st""'" „ a>'
bi« 6 Uhr »dend« geöffnrt. Ueberdie« ',""° ^
den 15, StadtbriessllMNllu!,g«lUsten b't ^e«<
selben hinterlegten Briefe jUnsmal des ,̂»>
und zwar um 9 und N Uhr vormltttas'^.
nm I Uhr nachmittag«, endlich um ' . / ' ^ st^
'/.9 Uhr abend« herausgenommen und z . ^ >
«ern ülpedltion »uj da« l. l . PoftaM« » ^

Druck und Ve»l«ß »v» I « . ». Kleinmay, H F«» V««b«,q


